
Für Thomas G. Masaryk (1850-1937), den er- 
sten Präsidenten der ersten tschechoslowaki-
schen Republik, ist Demokratie eine »Welt- 
und Lebensauffassung«. Zwi Batscha entfaltet 
die Weite und Vielschichtigkeit des dieser Auf-
fassung zugrundeliegenden philosophisch-po-
litischen Demokratiebegriffs. Qualitativ ist 
das Œuvre Masaryks der schottischen Moral-
philosophie, den französischen Enzyklopädi-
sten und der deutschen Popularphilosophie 
zuzuordnen, die alle lebensgestaltend wirken 
wollten und die Bedeutung des Verstandes, 
der Toleranz und der Humanität betonten.
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